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Fachspezifische Bestimmungen – Fach Deutsche Philologie/Deutsch 

1. Studienziele

Im Zentrum des 2-Fächer-Bachelor-Studienganges Deutsche Philologie steht die Vermittlung von Fachkenntnissen und Qualifikationen einer Vollgermanistik. Daher umfasst der 2-Fächer-Bachelor-Studiengang Deutsche Philologie das Studium der Teildisziplinen Literaturwissenschaft (Neuere Deutsche Literatur), germanistische Linguistik und germanistische Mediävistik. 

Das Studium soll vorrangig zur grundlegend wissenschaftlichen Erschließung der deutschen Sprache und Literatur sowie ihrer schulischen und nicht-schulischen Vermittlung befähigen. Erworben werden sollen insbesondere:

· vertiefte und fachlich gesicherte Basiskenntnisse über Entwicklung, Formen und Funktionen der deutschsprachigen Literatur vom frühen Mittelalter bis zur Gegenwart

· vertiefte und fachlich gesicherte Basiskenntnisse über Erscheinungsformen, Systematik und Entwicklungen der deutschen Sprache

· vertiefte und fachlich gesicherte Basiskenntnisse über die historischen, sozialen, medialen und kulturellen Zusammenhänge als Existenz-, Produktions- und Rezeptionsbedingungen von Literatur und Sprache

· die Befähigung zur systematischen Analyse von Sprache, Literatur und Medien

· Einsichten in die wissenschaftstheoretischen und methodologischen Grundlagen des Faches

· Einsichten in die Entwicklung des Faches und deren Bedingungen

Zusammen mit den Spezialisierungen in den möglichen Profilen, die im Rahmen des 2-Fächer-Bachelor-Studienganges Deutsche Philologie studiert werden können, zielt das Studium insbesondere darauf ab, die Studierenden in die Lage zu versetzen, die genannten Facetten von Literatur und Sprache auf wissenschaftlich gesichertem Fundament zu erfassen, weitergehend zu problematisieren und für eigene Fragestellungen, Anwendungen und interdisziplinäre Vermittlungskontexte selbstständig aufzubereiten.

Das Curriculum des Faches Deutsch/Deutsche Philologie sichert die fachliche Anschlussfähigkeit an fachwissenschaftliche Masterstudiengänge und einschlägige Berufsfelder durch die Ausgestaltung des fachwissenschaftlichen Angebotes sowie des Lehrangebotes im Professionalisierungsbereich. Zwei Perspektiven der Anschlussfähigkeit stehen dabei im Zentrum:

1)
Universitäre Anschlussfähigkeit an fachwissenschaftliche Masterstudiengänge: 

Um die Aufnahme eine MA-Studiums Deutsche Philologie oder verwandter Masterstudiengänge zu ermöglichen, werden Grundkenntnisse der Analyse literarischer Texte und eine Einführung in Methoden literaturwissenschaftlichen Arbeitens gelehrt und exemplarisch Epochen und Gattungen der deutschen Literatur vom Mittelalter bis in die Gegenwart erarbeitet. Die Deutsche Sprache wird als Sprachsystem analysiert; die Formen des Sprachgebrauchs werden untersucht und die hierzu notwendigen Methoden gelehrt und eingeübt. Damit qualifiziert der BA grundsätzlich zur Aufnahme eines einschlägigen MA-Studiums.

2)
Berufsorientierte Anschlussfähigkeit: 

Die Qualifizierung der BA-Phase (Deutsche Philologie) ermöglicht den Studierenden durch die Fachausbildung und den systematischen Einbezug professionsbezogener Lehreinheiten, etwa im Rahmen der Module "angewandte Germanistik", "Medialität und Intermedialität", "interkulturelle Germanistik", "Text- und Kommunikationsmanagement" und Vermittlungskompetenzen im Rahmen des Moduls "Fachdidaktik Deutsch" von Beginn an die Ausrichtung auf eine Berufsbefähigung für unterschiedliche Tätigkeiten besonders in Bereichen der Kultur- und Öffentlichkeitsarbeit, der Verlage und Medien."
2. Studienvoraussetzungen – empfohlene Vorkenntnisse

Eine muttersprachliche oder – wenn Deutsch nicht die Muttersprache des Bewerbers oder der Bewerberin ist und die Studienqualifikation nicht an einer deutschsprachigen Einrichtung erworben wurde – muttersprachennahe Kompetenz der deutschen Sprache in Wort und Schrift ist zur Sicherung der Studierfähigkeit für ein Germanistikstudium unabdingbar. Im Regelfall werden diese ausreichenden Kenntnisse der Deutschen Sprache durch DSH 2 (Deutsche Sprachprüfung für den Hochschulzugang ausländischer Studienbewerber) oder ein DSH 2- Äquivalent nachgewiesen. Darüber hinaus ist eine ausgeprägte Erfahrung mit literarischen Texten, etwa im Umfang der vom Seminar für Deutsche Philologie bereitgestellten Lektüreliste, und mit grammatischen Fragen sehr erwünscht und von großem Nutzen. 

3. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit

Es müssen mindestens 52 Credits in Modulen des Faches Deutsche Philologie absolviert worden sein.

4. Modulübersicht 

Übersicht über Art und Umfang der zu absolvierenden Pflicht-, Wahl- und Wahlpflichtmodule:

Pflichtmodule:
Basismodule

Modul B. Ger. 1.1 (alt: 1.1): Basismodul (Orientierungsmodul): Einführung in die Germanistik – Grundtechniken, Konzepte, Methoden (12 C) 

Modul B. Ger. 1.2 (alt: 1.2): Basismodul (Orientierungsmodul): Einführung in die Germanistik – Grundtechniken, Konzepte, Methoden (12 C)
Aufbaumodule

Modul B. Ger. 2.1 (alt: 2.1): Aufbaumodul Literaturwissenschaft – Historische und systematische Perspektiven (6 C)

Modul  B. Ger. 2.2 (alt: 2.2): Aufbaumodul Mediävistik – Historische und systematische Perspektiven (6 C)

Modul  B. Ger. 2.3 (alt: 2.3): Aufbaumodul Sprachwissenschaft – Historische und systematische Perspektiven (6 C)

Vertiefungsmodule

Modul B. Ger. 3.1 (alt: 3.1): Vertiefungsmodul Literaturwissenschaft – Text, Medien, Kultur (7 C) 

Modul  B. Ger. 3.2 (alt: 3.2): Vertiefungsmodul Mediävistik – Text, Medien, Kultur (7 C)

Modul  B. Ger. 3.3 (alt: 3.3): Vertiefungsmodul Sprachwissenschaft – Sprache, Medium und Gesellschaft (7 C)

Pflichtmodul für das fachwissenschaftliche Profil, das berufsfeldbezogene Profil, das Profil Studium generale:
Modul  B. Ger. 4 (alt: 4): Außerschulische Wissensvermittlung (3 C)

Das Modul ist primär auf die Studierenden der nicht-lehramtsbezogenen Profile des 2-Fächer-Bachelor-Studienganges ausgerichtet. Die 3 C dieses Moduls stammen aus dem Kontingent der Fachwissenschaft (nicht schulbezogene Vermittlungskompetenz).

Pflichtmodul für das lehramtbezogene Profil:
Modul  B. Ger. 5 (alt: 5): Fachdidaktik Deutsch-Außerschulische und schulische Fachdidaktik (6 C)

Das Modul ist primär auf die Studierenden des lehramtbezogenen Profils des 2-Fächer-Bachelor-Studienganges ausgerichtet. Von den 6 C dieses Moduls stammen 3 C aus der Fachwissenschaft (fachwissenschaftliche Kompetenz) und 3 C aus dem Professionalisierungsbereich (fachdidaktische Kompetenz, schulbezogene Vermittlungskompetenz).

Wahl(pflicht)module
-
Wahlpflichtmodule für das fachwissenschaftliche Profil 
-
Wahlmodule für den Professionalisierungsbereich/Optionalbereich im berufsfeldbezogenen Profil, lehramtsbezogenen Profil, Profil Studium generale

Modul  B. Ger. 6: Angewandte Germanistik (6 C)

Modul  B. Ger. 7/1: Interkulturelle Germanistik (6 C)

Modul  B. Ger. 7/2: Fremdsprachendidaktik (4 C)
Modul  B. Ger  7/3: Praxisstudien Sprach- und Kulturvermittlung (8 C)
Modul  B. Ger. 8: Theoretische und historische Problemstellungen der Germanistik (6 C)

Modul  B. Ger. 9: Systematische Aspekte germanistischer Forschung (4 C)
Modul  B. Ger. 10: Text- und Kommunikationsmanagement (4 C)

Modul  B. Ger. 11: Medialität und Intermedialität (4 C)
Modul  B. Ger. 12: Theaterarbeit und –praxis im ThOP (4 C)
Modulpaket Theaterpraxis und Präsentation (Zertifikat)

Modul  B. Ger. 13/1:  Einführung in die Theaterpraxis (3 C)
Modul  B. Ger. 13/2: Theater- und Dramentheorie (4 C)
Modul  B. Ger. 13/3: Grundübungen zum Sprechen auf der Theaterbühne (2 C)
Modul  B. Ger. 13/4: Gruppen und Projekte leiten (2 C)
Modul  B. Ger. 13/5: Theaterprojekt I (6 C)

Modul  B. Ger. 13/5a: Theaterpraktische Übungen (6 C)
Modul  B. Ger. 13/6 Theorie-Praxis-Seminar (6 C)

Modul  B. Ger. 13/7: Dramaturgie/ Szenisches Schreiben (2 C)

Modul  B. Ger. 13/8: Szenisches Sprechen und Rezitation (2 C)

Modul  B. Ger. 13/9: Kulturmanagement (2 C)
Modul  B. Ger. 13/10: Theaterprojekt II (6 C)

Wahl(pflicht)module
- Wahlpflichtmodule für das Berufsprofil „Theaterpraxis“

Modul  B. Ger. 13/1: Einführung in die Theaterpraxis (3 C)
Modul  B. Ger. 13/2: Theater- und Dramentheorie (4 C)
Modul  B. Ger. 13/3: Grundübungen zum Sprechen auf der Theaterbühne (2 C)
Modul  B. Ger. 13/4: Gruppen und Projekte leiten (2 C)
Modul  B. Ger. 13/5: Theaterprojekt I (6 C)

Modul  B. Ger. 13/5a: Theaterpraktische Übungen (6 C)
5. Ausführliche Modulbeschreibungen für das Fach Deutsche Philologie / Deutsch

Georg-August-Universität Göttingen

2-Fächer-Bachelorstudiengang 

Fach Deutsche Philologie / Deutsch 

Modul B. Ger. 1.1 (alt: 1.1)

Modulart: Pflichtmodul: Basismodul: Einführung in die Germanistik – 

Grundtechniken, Konzepte, Methoden (Orientierungsmodul)

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Die Studierenden erbringen den Nachweis der in den Veranstaltungen erworbenen Kenntnisse im Bereich Grundwissen und Grundtechniken des philologischen Arbeitens sowie den Nachweis der Befähigung, die Kenntnisse zu Grundbegriffen und Methoden der Germanistik selbst-ständig zu gebrauchen. Die in den Basislehrveranstaltungen erworbenen Grundkenntnisse sollen in begleitenden Tutorien unter den Aspekten der Elementarisierung, Transferierung, Anwendung und Übung vertieft und erprobt werden. 
	Credits / SWS insgesamt

12 Credits/8 SWS



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen: 
Teilmodul 1: Vorlesung Grundlagen 1.1 

Teilmodulprüfung: Klausur von 90 Minuten 

Teilmodul 2: Basisseminar Literaturwissenschaft 1.1 

Teilmodulprüfung: Klausur von 90 Minuten 

Teilmodul 3: Basisseminar Mediävistik 1.1 

Teilmodulprüfung: Klausur von 90 Minuten 

Teilmodul 4: Basisseminar Sprachwissenschaft 1.1 

Teilmodulprüfung: Klausur von 90 Minuten 


	Credits / SWS

einzeln

3 Credits /2 SWS

3 Credits/2 SWS

3 Credits/2 SWS

3 Credits/2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul 
	Zugangsvoraussetzungen

keine

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

2-Fächer-BA, Fach Deutsche Philologie/Deutsch

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage

jedes Wintersemester 
	Dauer

Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

Modul: 200

Vorlesung: 200

Seminar: je 30

	Modulkoordinator/in

apl. Prof. Dr. Albert Busch


Georg-August-Universität Göttingen

2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Deutsche Philologie / Deutsch

Modul  B. Ger. 1.2 (alt: 1.2)

Modulart: Pflichtmodul: Basismodul: Einführung in die Germanistik – 

Grundtechniken, Konzepte, Methoden (Orientierungsmodul)

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, die erworbenen Kenntnisse und Analysetechniken auf exemplarische Gegenstände anzuwenden, ihre Ergebnisse selbstständig darzustellen und die verwendeten Konzepte auf ihre Voraussetzungen hin kritisch zu reflektieren. Die in den Basislehrveranstaltungen erworbenen Grundkenntnisse sollen in begleitenden Tutorien unter den Aspekten der Elementarisierung, Transferierung, Anwendung und Übung vertieft und erprobt werden.
	Credits / SWS insgesamt

[12 Credits / 

8 SWS]



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen:


Teilmodul 1: Vorlesung Grundlagen 1.2 

Teilmodulprüfung: Klausur von 90 Minuten 

Teilmodul 2: Basisseminar Literaturwissenschaft 1.2 

Teilmodulprüfung: Klausur von 90 Minuten 

Teilmodul 3: Basisseminar Mediävistik 1.2

Teilmodulprüfung: Klausur von 90 Minuten 

Teilmodul 4: Basisseminar Sprachwissenschaft 1.2

Teilmodulprüfung: Klausur von 90 Minuten 


	Credits / SWS

einzeln

3 Credit/2 SWS

3 Credits/2 SWS

3 Credits/2 SWS

3 Credits/2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul 
	Zugangsvoraussetzungen

dringend empfohlen:

erfolgreicher Abschluss von Basismodul B.Ger.1.1 (alt: 1.1)

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

2-Fächer-BA, Fach Deutsche Philologie / Deutsch

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage

jedes Sommersemester
	Dauer

Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

· Modul: 200

· Vorlesung: 200

· Seminar: je 30



	Modulkoordinator/in

apl. Prof. Dr. Albert Busch


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Deutsche Philologie / Deutsch

Modul B. Ger. 2.1 (alt: 2.1)

Modulart: Pflichtmodul: Aufbaumodul Literaturwissenschaft – 

Historische und systematische Perspektiven

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, literarhistorische Zusammenhänge seit der Frühen Neuzeit bis in die Gegenwart zu erkennen, exemplarische Textkorpora methodengeleitet in den jeweils relevanten Entstehungs-, sowie Rezeptions- und Wirkungszusammenhängen systematisch zu erschließen und ihre Ergebnisse in angemessener Form aufzubereiten und zu präsentieren.
	Credits/SWS insgesamt

6 Credits/ 

4 SWS



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen: 
1. Vorlesung Literaturwissenschaft: Gattungen in historischer und 

    systematischer Hinsicht

2. Aufbauseminar Literaturwissenschaft 

    Modulprüfung: Seminararbeit von ca.15 Seiten Umfang 


	Credits/SWS

einzeln

2 SWS

2 SWS

6 Credits



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

dringend empfohlen:

erfolgreicher Abschluss der Teilmodule 1 (Vorlesung Grundlagen 1.1 & 1.2) sowie der Teilmodule 2 (Basisseminar Literaturwissenschaft 1.1 & 1.2) der Basismodule B.Ger.1.1 (alt: 1.1) & B.Ger.1.2 (alt: 1.2)

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

2-Fächer-BA, Fach Deutsche Philologie / Deutsch

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage

jedes Wintersemester
	Dauer

Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

· Modul: 200

· Vorlesung: 200

Seminar: je 30


	Modulkoordinator/in

apl. Prof. Dr. Albert Busch


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Deutsche Philologie / Deutsch 

Modul  B. Ger. 2.2 (alt: 2.2)

Modulart: Pflichtmodul: Aufbaumodul Mediävistik – Historische und systematische Perspektiven 

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Die Studierenden weisen nach, 

a) dass sie in der Lage sind, einen mittelhochdeutschen Text von mittlerer Schwierigkeit zu übersetzen, 

b) dass sie über Übersicht zum Gattungsspektrum der deutschen Literatur vom Früh- bis zum Spätmittelalter verfügen, 

c) dass sie in der Lage sind, Texte in die Entstehungs-, Aufführungs- und Überlieferungskontexte einzuordnen und die Dynamik mittelalterlicher Gattungsbegriffe für die eigene Interpretation zu nutzen.
	Credits / SWS insgesamt

6 Credits/4 SWS



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen: 
1. Vorlesung Mediävistik: Gattungen in historischer und 

    systematischer Hinsicht

2. Aufbauseminar Mediävistik 

    Modulprüfung: Seminararbeit von ca. 15 Seiten Umfang


	Credits/SWS

einzeln

2 SWS

2 SWS

6 Credits



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

dringend empfohlen:

erfolgreicher Abschluss der Teilmodule 1 (Vorlesung Grundlagen 1.1 & 1.2) sowie der Teilmodule 3 (Basisseminar Mediävistik 1.1 & 1.2) der Basismodule B.Ger.1.1 (alt: 1.1) & B.Ger.1.2 (alt: 1.2)

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

2-Fächer-BA, Fach Deutsche Philologie/ Deutsch

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage

jedes Wintersemester 
	Dauer

Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

· Modul: 200

· Vorlesung: 200

· Seminar: je 30



	Modulkoordinator/in

apl. Prof. Dr. Albert Busch


Georg-August-Universität Göttingen

2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Deutsche Philologie / Deutsch

Modul  B. Ger. 2.3 (alt: 2.3)

Modulart: Pflichtmodul: Aufbaumodul Sprachwissenschaft – Historische und 

systematische Perspektiven

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Die Studierenden erbringen den Nachweis der in den Veranstaltungen erworbenen Kenntnisse zur methodengeleiteten Analyse von Sprache und Kommunikation auf allen Ebenen des Sprachsystems. 


	Credits / SWS insgesamt

6 Credits/ 

4 SWS



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen
1. Vorlesung Sprachwissenschaft: Kommunikative Einheiten: Wort, 

    Satz, Text, Diskurs 

2. Aufbauseminar Sprachwissenschaft 

    Modulprüfung: Seminararbeit von ca.15 Seiten Umfang oder Klausur von 90 Minuten (kann individuell gewählt werden)


	Credits / SWS

einzeln

2 SWS

2 SWS

6 Credits



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

dringend empfohlen:

erfolgreicher Abschluss der Teilmodule 1 (Vorlesung Grundlagen 1.1 & 1.2) sowie der Teilmodule 4 (Basisseminar Sprachwissenschaft 1.1 & 1.2) der Basismodule B.Ger.1.1 (alt: 1.1) & B.Ger.1.2 (alt: 1.2)

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

2-Fächer-BA, Fach Deutsche Philologie / Deutsch

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage

jedes Sommersemester
	Dauer

Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

· Modul: 200

· Vorlesung: 200

· Seminar: je 30



	Modulkoordinator/in

apl. Prof. Dr. Albert Busch


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang 

Fach Deutsche Philologie / Deutsch

Modul  B. Ger. 3.1 (alt: 3.1)

Modulart: Pflichtmodul: Vertiefungsmodul Literaturwissenschaft – Text, 

Medien, Kultur 

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, auf der Grundlage von Theorien und Methoden der Text- und Medienanalyse in kulturwissenschaftlicher Perspektive Texte unter-schiedlicher medialer Verfassung nach zielgerichteten methodischen Entscheidungen zu analysieren und diese dabei in historische Konzepte und systematische Fragestellungen einzubinden.
	Credits / SWS insgesamt

7 Credits / 

4 SWS

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen: Die Zulassung zur Prüfung setzt die regelmäßige Teilnahme im Sinne von Absatz A voraus.
1. Vorlesung Literaturwissenschaft: Geschichte und Theorie der Literatur 

2. Vertiefungsseminar Literaturwissenschaft

    Modulprüfung: Seminararbeit von ca. 18 Seiten Umfang


	Credits / SWS

einzeln

2 SWS

2 SWS

7 Credits



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

dringend empfohlen:

erfolgreicher Abschluss des Moduls B.Ger.2.1 (alt: 2.1) 

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

2-Fächer-BA, Fach Deutsche Philologie

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage

jedes Sommersemester 
	Dauer

Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

· Modul: 200

· Vorlesung: 200

· Seminar: je 30



	Modulkoordinator/in

apl. Prof. Dr. Albert Busch


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang 

Fach Deutsche Philologie / Deutsch

Modul  B. Ger. 3.2 (alt: 3.2)

Modulart: Pflichtmodul: Vertiefungsmodul Mediävistik – Text, Medien, Kultur 

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, einzelne Fragestellungen auf der Grundlage eigener Analysen darzustellen und in die aktuellen methodologischen Kontexte (z. B. Überlieferungsgeschichte, Strukturanalyse, Sozialgeschichte, historische Anthropologie, etc.) einzuordnen.


	Credits / SWS insgesamt

7 Credits / 

4 SWS



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen: 
1. Vorlesung Mediävistik: Geschichte und Theorie der Mediävistik

2. Vertiefungsseminar Mediävistik

    Modulprüfung: Seminararbeit von ca. 18 Seiten Umfang


	Credits / SWS

einzeln

2 SWS

2 SWS

7 Credits



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

dringend empfohlen:

erfolgreicher Abschluss des Moduls B.Ger.2.2 (alt: 2.2)

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

2-Fächer-BA, Fach Deutsche Philologie / Deutsch

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage

jedes Wintersemester
	Dauer

Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl: 

· Modul: 200

· Vorlesung: 200

· Seminar: je 30



	Modulkoordinator/in

apl. Prof. Dr. Albert Busch


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang 

Fach Deutsche Philologie / Deutsch

Modul B. Ger. 3.3 (alt: 3.3)

Modulart: Pflichtmodul: Vertiefungsmodul Sprachwissenschaft – Sprache, Medium und Gesellschaft  

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, selbstständig komplexe Kommunikate (gesprochene und geschriebene Sprache sowie Medienkommunikate) adäquat zu analysieren sowie die inhaltlichen und methodologischen Adäquatheits​kri​terien zu reflektieren. 
	Credits/SWS insgesamt

7 Credits/ 

4 SWS



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen: 
1. Vorlesung Sprachwissenschaft: Text, Medium und Sprachverwendung

2. Vertiefungsseminar Sprachwissenschaft

    Modulprüfung: Seminararbeit von ca. 18 Seiten Umfang 


	Credits/SWS

einzeln

2 SWS

2 SWS

7 Credits



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

dringend empfohlen:

erfolgreicher Abschluss des Moduls B.Ger.2.3 (alt: 2.3)

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

2-Fächer-BA, Fach Deutsche Philologie/ Deutsch

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage

jedes Wintersemester
	Dauer

Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

· Modul: 200

· Vorlesung: 200

· Seminar: je 30



	Modulkoordinator/in

apl. Prof. Dr. Albert Busch


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang 

Fach Deutsche Philologie / Deutsch

Modul: B. Ger. 4 (alt: 4)

Modulart: Pflichtmodul für das fachwissenschaftliche Profil, das berufsfeldbezogene Profil, das Profil Studium generale: Außerschulische Wissensvermittlung 

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie Wissenstransfer und außerschulische Wissensvermittlung aus fachlicher und didaktischer Perspektive reflektieren und auf verschiedene außerschulische Praxisfelder anwenden können. Sie können Vermittlungsfragen in ihrem Beitrag zur wissenschaftlichen Modellierung der Gegenstände des Faches (deutsche Sprache und Literatur) verstehen und kritisch reflektieren, die Inhalte der Germanistik auf Fragen der medialen Vermittlung und ihrer institutionellen Ansiedelung beziehen - auch in ihrer historischen Einbindung - und kennen Vermittlungsverfahren und -einrichtungen im außerschulischen Bereich, kennen Praxisfelder und zentrale Konzepte lebenslangen Lernens und kultureller Erwachsenenbildung und sie erwerben wichtige Kommunikations- und Vermittlungskompetenzen. 
	Credits/SWS insgesamt

3 Credits/ 

2 SWS



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen: 
Basisseminar: außerschulische Fachdidaktik

Modulprüfung: schriftliche Vor- und Nachbereitung im Gesamtumfang von ca. 12 Seiten


	Credits/SWS

einzeln

3 Credits/ 

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

dringend empfohlen:

erfolgreicher Abschluss der Basismodule B.Ger.1.1 und B.Ger.1.2  (alt: 1.1 und 1.2)

	Wiederholbarkeit

zweimalig 
	Verwendbarkeit

2-Fächer-BA, Fach Deutsche Philologie/

Deutsch

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

jedes Wintersemester
	Dauer

Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

· Modul: 200

· Seminar: je 30



	Modulkoordinator/in

apl. Prof. Dr. Albert Busch


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Deutsche Philologie

Modul:  B. Ger. 5 (alt: 5)

Modulart: Pflichtmodul für das lehramtsbezogenen Profil: Fachdidaktik Deutsch - Außerschulische und schulische Fachdidaktik

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Die Studierenden der außerschulischen Fachdidaktik können Vermittlungsfragen in ihrem Beitrag zur wissenschaftlichen Modellierung der Gegenstände des Faches (deutsche Sprache und Literatur) verstehen und kritisch reflektieren, die Inhalte der Germanistik auf Fragen der medialen Vermittlung und ihrer institutionellen Ansiedelung beziehen - auch in ihrer historischen Einbindung - und kennen Vermittlungsverfahren und -einrichtungen im außerschulischen Bereich, kennen Praxisfelder und zentrale Konzepte lebenslangen Lernens und kultureller Erwachsenenbildung und sie erwerben wichtige Kommunikations- und Vermittlungskompetenzen. 

Die Studierenden der schulischen Fachdidaktik können Fachdidaktik als Beitrag zur wissenschaftlichen Modellierung des Faches aus der Vermittlungsperspektive verstehen und kritisch reflektieren, kennen die Grundfragen der Fachdidaktik Deutsch, können sie darstellen und erläutern, kennen die Lern- bzw. Kompetenzbereiche des Deutschunterrichts, deren Konzepte sowie die zentralen Bildungsziele des Faches – auch in ihrer historischen Einbindung – können sie darstellen, kritisch einordnen und auf die Schüler/innen beziehen und können an den genannten Grundkonzepten den Zusammenhang von Fachwissenschaft, Fachdidaktik und Unterrichtspraxis aufzeigen und dabei auch den eigenen fachwissenschaftlichen Lernprozess mit der Frage nach der schulischen Vermittlung verbinden 
	Credits/SWS insgesamt

6 Credits/ 

4 SWS



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen: 

Teilmodul 1: Basisseminar: Außerschulische Fachdidaktik  

Teilmodulprüfung: schriftliche Vor- und Nachbereitung im Gesamtumfang von ca. 12 Seiten 

Teilmodul 2: Basisseminar: Einführung in die schulische Fachdidaktik Deutsch

Teilmodulprüfung: Seminarpapier/ Präsentation und Klausur von 90 Minuten


	Credits/SWS

einzeln

3 Credits /

2 SWS

3 Credits/ 

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

dringend empfohlen:

erfolgreicher Abschluss der Module B.Ger.1.1 und B.Ger.1.2  (alt: 1.1 und 1.2)

	Wiederholbarkeit

zweimalig 
	Verwendbarkeit

2-Fächer-BA, Fach Deutsche Philologie / Deutsch

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage

Wintersemester (BS 1)

Sommersemester (BS 2) 
	Dauer

zwei Semester

	Sprache 

deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

Modul: 200

Seminar: je 30

	Modulkoordinator/in

Prof. Dr. Ina Karg


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang 

Fach Deutsche Philologie / Deutsch

Modul: B. Ger. 6

Modulart: Wahl(pflicht)modul (Wahlpflichtmodul für das fachwissenschaftliche Profil / Wahlmodul für den Professionalisierungsbereich im berufsfeldbezogenen Profil, lehramtsbezogenen Profil, Profil Studium generale):

Angewandte Germanistik

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie die Techniken des Faches auf spezifische Praxisgegenstände, etwa Sprachberatung, Dramaturgie, Editionsphilologie u. a. anwenden können, und beherrschen die jeweils nötigen Umsetzungstechniken und Routinen.
	Credits/SWS insgesamt

6 Credits/ 

4 SWS



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen: 

1. Vorlesung oder Seminar: Grundlagen der angewandten 

    Germanistik 

2. Seminar: angewandte Germanistik 

    Modulprüfung: Seminararbeit von ca. 15 Seiten Umfang 


	Credits /SWS

einzeln
2 SWS
2 SWS
6 Credits



	Wahlmöglichkeiten

Wahl(pflicht)modul
	Zugangsvoraussetzungen

dringend empfohlen:

erfolgreicher Abschluss des Basismoduls B.Ger.1.1 (alt: 1.1)

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

2-Fächer-BA, Fach Deutsche Philologie / Deutsch

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage

jedes Wintersemester, 
jedes Sommersemester
	Dauer

Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

· Modul:60

· Vorlesung:60

· Seminar: je 30



	Modulkoordinator/in

apl. Prof. Dr. Albert Busch


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang 

Fach Deutsche Philologie / Deutsch / alle Fächer der Philosophischen Fakultät / auslaufende Studiengänge der Philosophischen Fakultät

Modul: B. Ger. 7/1
Modulart: Wahl(pflicht)modul (Wahlpflichtmodul für das fachwissenschaftliche Profil / Wahlmodul für den Professionalisierungsbereich im berufsfeldbezogenen Profil, lehramtsbezogenen Profil, Profil Studium generale):

BA-Modul: Interkulturelle Germanistik 

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Die Studierenden erwerben einen Überblick über die Entwicklung und Struktur des Fachgebietes interkulturelle Germanistik/ Deutsch als Fremd- und Zweitsprache, über Konzepte, Forschungsansätze und Methoden sowie interkulturelles fremdsprachendidaktisches Grundlagenwissen. Sie erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, theoretische und didaktisch-methodische Vermittlungskonzepte im Bereich Deutsch als Fremd- und Zweitsprache anwendungsbezogen zu reflektieren und über Beurteilungskriterien im Hinblick auf Rahmenbedingungen und Zielgruppenrelevanz verfügen.
	Credits/SWS insgesamt

6 Credits/ 

5 SWS



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen: 

1. Seminar: Überblick interkulturelle Germanistik/ Deutsch als 

   Fremd- und Zweitsprache

2. Seminar: Einführung in interkulturelle Fremdsprachendidaktik/ Deutsch als Fremd- und Zweitsprache mit Unterrichtshospitationen 

Modulprüfung: Klausur (90 Min.)(über beide LV)


	Credits/SWS

einzeln

1 Credit/ 

2 SWS

5 Credits/ 

3 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahl(pflicht)modul 
	Zugangsvoraussetzungen

dringend empfohlen:

erfolgreicher Abschluss der Basismodule B.Ger.1.1 und B.Ger.1.2 

	Wiederholbarkeit

zweimalig, frühestens in der folgenden Prüfungsperiode, d. h. im Folgesemester 
	Verwendbarkeit

2-Fächer-BA, Fach Deutsche Philologie / Deutsch; BA andere Fremdsprachenphilologien

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage

jedes Sommersemester; ab 4. Semester 
	Dauer

Das Modul muss in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

Seminar: 40 (davon mind. 25 BA Germ. / 15 andere Philologien) 

	Modulkoordinator/in

Dr. Cordula Hunold


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang 

Fach Deutsche Philologie / Deutsch / alle Fächer der Philosophischen Fakultät / auslaufende Studiengänge der Philosophischen Fakultät

Modul: B. Ger. 7/2
Modulart: Wahl(pflicht)modul (Wahlpflichtmodul für das fachwissenschaftliche Profil / Wahlmodul für den Professionalisierungsbereich im berufsfeldbezogenen Profil, lehramtsbezogenen Profil, Profil Studium generale):

BA-Modul: Fremdsprachendidaktik

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Die Studierenden erwerben einen Überblick über die theoretischen, methodischen und didaktischen Grundlagen in Kernbereichen der Fremdsprachendidaktik: Anwendungsbezogene Reflexion von Zielen, Forschungsgegenständen, Arbeitsmethoden der Sprachlehr/-lernforschung; Erwerb von Beurteilungskriterien für didaktisch-methodische Vermittlungskonzepte im Hinblick auf Rahmenbedingungen und Zielgruppenrelevanz; Überblick über Theorie und Praxis von Kulturvermittlung im Fremdsprachenunterricht


	Credits/SWS insgesamt

4 Credits/ 

4 SWS



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen: 

1. Seminar: Sprachlehr- und -lernforschung

2. Seminar: Kulturvermittlung

Modulprüfung: mündliche Prüfung (15 Min. über beide LV)


	Credits/SWS

einzeln

2 Credits/ 

2 SWS

2 Credits / 

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahl(pflicht)modul 

Dieses Modul kann nur in Verbindung mit Modul B.Ger.7/1 studiert werden.
	Zugangsvoraussetzungen

dringend empfohlen:

erfolgreicher Abschluss der Basismodule B.Ger.1.1  und B.Ger.1.2 und B.Ger.7/1

	Wiederholbarkeit

zweimalig, frühestens in der folgenden Prüfungsperiode, d. h. im Folgesemester 
	Verwendbarkeit

2-Fächer-BA, Fach Deutsche Philologie / Deutsch; BA andere Fremdsprachenphilologien

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage

jedes Wintersemester; ab 4. Semester 
	Dauer

Das Modul muss in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

Seminar: 40 (davon mind. 25 BA Germ. / 15 andere Philologien) 

	Modulkoordinator/in

Dr. Cordula Hunold


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang 

Fach Deutsche Philologie / Deutsch / alle Fächer der Philosophischen Fakultät / auslaufende Studiengänge der Philosophischen Fakultät

Modul: B. Ger. 7/3
Modulart: Wahl(pflicht)modul (Wahlpflichtmodul für das fachwissenschaftliche Profil / Wahlmodul für den Professionalisierungsbereich im berufsfeldbezogenen Profil, Profil Studium generale):

BA-Modul: Praxisstudien Sprach- und Kulturvermittlung - Unterricht

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Die Studierenden absolvieren ein Unterrichtspraktikum.

Anwendung und Reflexion der im Studium erworbenen wissenschaftlichen und didaktischen Kenntnisse und Fähigkeiten in einem angestrebten späteren beruflichen Arbeitskontext. Erprobung von Methoden; Erwerb von Lehr-, Vermittlungs- und interkultureller Selbsterfahrung. 

Erwerb fachbezogener sozialer Kompetenzen zur Zusammenarbeit im späteren Berufsfeld; Feststellen der eigenen Eignung für den Beruf; Knüpfen von berufsrelevanten Kontakten
	Credits/SWS insgesamt

8 Credits/ 

3 SWS



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen: 

1. Seminar: Praktikumsvor- und –nachbereitung

2. Seminar: Begleitseminar zum Selbststudium von vorlesungsergänzenden und –vertiefenden Texten

Praktikum

Modulprüfung: Praktikumsbericht (max. 10 Seiten) und Präsentation (10-20 Min.)


	Credits/SWS

einzeln

2 Credits/ 

2 SWS

2 Credits/

1 SWS

4 Credits/ 

120 Stunden



	Wahlmöglichkeiten

Wahl(pflicht)modul 

Dieses Modul kann nur in Verbindung mit Modul B.Ger.7/2 studiert werden.
	Zugangsvoraussetzungen

dringend empfohlen:

erfolgreicher Abschluss der Basismodule B.Ger.1.1  und B.Ger.1.2 und B.Ger.7/1

	Wiederholbarkeit

zweimalig, frühestens in der folgenden Prüfungsperiode, d. h. im Folgesemester 
	Verwendbarkeit

2-Fächer-BA, Fach Deutsche Philologie / Deutsch; BA andere Fremdsprachenphilologien

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage

jedes Wintersemester; ab 4. Semester 
	Dauer

Das Modul muss in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

Seminar: 40 (davon mind. 25 BA Germ./ 

15 andere Philologien) 

	Modulkoordinator/in

Dr. Cordula Hunold


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang 

Fach Deutsche Philologie / Deutsch

Modul: B. Ger. 8

Modulart: Wahl(pflicht)modul (Wahlpflichtmodul für das fachwissenschaftliche Profil / Wahlmodul für den Professionalisierungsbereich im berufsfeldbezogenen Profil, lehramtsbezogenen Profil, Profil Studium generale):

Theoretische und historische Problemstellungen der Germanistik  

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie die theoretischen und historischen Fragestellungen des Faches selbstständig reflektieren und auf exemplarische Gegenstände beziehen können. Sie stellen dabei unter Beweis, dass sie über fachlich gesicherte Basiskenntnisse hinsichtlich der Entwicklung und Systematik sowie der Formen und Funktionen der deutschen Sprache und Literatur vom frühen Mittelalter bis zur Gegenwart verfügen. Darüber hinaus zeigen sie ihre Befähigung zur systematischen Analyse von Sprache, Literatur und Medien und belegen anhand exemplarischer Gegenstände ihre Einsichten in die wissenschaftstheoretischen und methodologischen Grundlagen des Faches und seiner Entwicklung.
	Credits/SWS insgesamt

6 Credits/ 

4 SWS



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen: 
1. Vorlesung oder Seminar: 

Grundlagen der theoretischen und historischen Problemstellungen der Germanistik 

2. Seminar: 

Grundlagen der theoretischen und historischen Problemstellungen der Germanistik

Modulprüfung: Seminararbeit von ca. 15 Seiten Umfang 


	Credits/SWS

einzeln
2 SWS

2 SWS

6 Credits



	Wahlmöglichkeiten

Wahl(pflicht)modul
	Zugangsvoraussetzungen

dringend empfohlen:

erfolgreicher Abschluss des Basismoduls B.Ger.1.1 (alt: 1.1)

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

2-Fächer-BA, Fach Deutsche Philologie

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

jedes Wintersemester, 

jedes Sommersemester
	Dauer

Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl 

· Modul: 60

· Vorlesung: 60

· Seminar: je 30



	Modulkoordinator/in

apl. Prof. Dr. Albert Busch


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang 

Fach Deutsche Philologie/Deutsch

Modul: B. Ger. 9
Modulart: Wahl(pflicht)modul (Wahlpflichtmodul für das fachwissenschaftliche Profil / Wahlmodul für den Professionalisierungsbereich im berufsfeldbezogenen Profil, lehramtsbezogenen Profil, Profil Studium generale):

Systematische Aspekte germanistischer Forschung 

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen: Die Zulassung zur Prüfung setzt die regelmäßige Teilnahme im Sinne von Absatz A voraus.

Das Modul befähigt die Studierenden zu einer kritischen Reflexion der fachwissenschaftlichen Methoden, Prämissen und Theorien. Es regt zu einer konstruktiven Auseinandersetzung mit den Analysesystematiken des Faches an. Es stellt primär theoretische und methodologische Aspekte des Faches ins Zentrum und regt zur Methodenreflexion und paradigmatischen Orientierung gleichermaßen an. Konzeptionelle Abgrenzungen des Faches werden in systematischer Hinsicht thematisiert und bewertet. Unter kulturwissenschaftlicher Prämisse wird dabei das Verhältnis von Texten zum geistes- und ideen-geschichtlichen, philosophischen, soziokulturellen, politischen und ökonomischen Kontext erörtert. 
	Credits/SWS insgesamt

[4 Credits / 

2 SWS]



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Seminar: Systematische Aspekte germanistischer Forschung

Modulprüfung: Seminararbeit von ca. 12 Seiten Umfang  


	Credits/SWS

einzeln

4 Credits/2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahl(pflicht)modul
	Zugangsvoraussetzungen

dringend empfohlen:

erfolgreicher Abschluss des Basismoduls B.Ger.1.1 (alt: 1.1)

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

2-Fächer-BA, Fach Deutsche Philologie

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage

jedes Wintersemester, 

jedes Sommersemester
	Dauer

Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl 

· Modul: 60

· Seminar: je 30



	Modulkoordinator/in

apl. Prof. Dr. Albert Busch


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang 

Fach Deutsche Philologie/Deutsch

Modul: B. Ger. 10
Modulart: Wahl(pflicht)modul (Wahlpflichtmodul für das fachwissenschaftliche Profil / Wahlmodul für den Professionalisierungsbereich im berufsfeldbezogenen Profil, lehramtsbezogenen Profil, Profil Studium generale):

Text- und Kommunikationsmanagement

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Die Studierenden erwerben in diesem Modul analyse- und forschungs-basiert zentrale Kompetenzen der Organisation und des Managements kommunikativer Prozesse (schriftlich und mündlich), so etwa Kompetenzen der Planung, Präsentation, Steuerung, Vermittlung, Beratung, Konsultation und nicht zuletzt der Optimierung von Kommunikation. Zentrale Inhalte sind theoretische und empirische Analysen sowie die praktische Erprobung wichtiger Techniken zur Untersuchung und Optimierung von Sprache und Literatur. Untersuchungsgegenstände sind neben literarischen Werken mit ihren spezifischen Produktions- und Rezeptionsbedingungen auch Literatur-kritik sowie die praktische Untersuchung von Printmedien, Formen der medialen Inszenierung von Kommunikation sowie schriftliche und mündliche Kommunikationsformen in verschiedenen Domänen.
	Credits/SWS insgesamt

4 Credits/ 

2 SWS



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen: 
Seminar: Text- und Kommunikationsmanagement

Modulprüfung: Seminararbeit von ca. 12 Seiten Umfang 


	Credits/SWS

einzeln

4 Credits/
2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahl(pflicht)modul
	Zugangsvoraussetzungen

dringend empfohlen:

erfolgreicher Abschluss des Basismoduls B.Ger.1.1 (alt: 1.1)

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

2-Fächer-BA, Fach Deutsche Philologie/ Deutsch

	Angebotshäufigkeit/Semesterlage

jedes Wintersemester, 

jedes Sommersemester
	Dauer

Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl 

· Modul: 60

· Seminar: je 30

	Modulkoordinator/in

apl. Prof. Dr. Albert Busch


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang 

Fach Deutsche Philologie/Deutsch

Modul: B. Ger. 11
Modulart: Wahl(pflicht)modul (Wahlpflichtmodul für das fachwissenschaftliche Profil/ Wahlmodul für den Professionalisierungsbereich im berufsfeldbezogenen Profil, lehramtsbezogenen Profil, Profil Studium generale):

Medialität und Intermedialität

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Die Studierenden erwerben in diesem Modul zentrale Reflexionskategorien und Analysekompetenzen in Bezug auf die mediale Spezifik von Literatur und Sprache. Mediale Gebundenheit und die häufige mediale Mehrfachcodierung stehen ebenso im Zentrum wie medientypische Produktions- und Rezeptionsweisen. Im Inhaltsbereich der Intermedialität lernen die Studierenden z. B. folgende Fragebereiche beispielorientiert analytisch zu bearbeiten: (a) Wie funktionieren Medienkombinationen? (b) Wie werden Medien in andere Medien inte​griert? (c) Wie koexistieren Medien in Medien (d) Welche rezeptiven Effekte werden durch Intermedialität erzielt und wie sind sie mit germanistischen Mitteln analysierbar?

	Credits/SWS insgesamt

4 Credits / 

2 SWS


	Lehrveranstaltungen und Prüfungen: 
Seminar: Medialität und Intermedialität 

Modulprüfung: Seminararbeit von ca. 12 Seiten Umfang  


	Credits/SWS

einzeln

4 Credits/

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten
Wahl(pflicht)modul
	Zugangsvoraussetzungen
dringend empfohlen:

erfolgreicher Abschluss des Basismoduls 1.1 

	Wiederholbarkeit
zweimalig
	Verwendbarkeit
2-Fächer-BA, Fach Deutsche Philologie/ Deutsch

	Angebotshäufigkeit  / Semesterlage
jedes Wintersemester, 

jedes Sommersemester
	Dauer
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache
deutsch
	Maximale Studierendenzahl 

· Modul: 60

· Seminar: je 30

	Modulkoordinator/in

apl. Prof. Dr. Albert Busch


Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach 

Modul: B.Ger.12

Modulart u. –titel: „Theaterarbeit und –praxis im ThOP“ (Wahlmodul)

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie die Techniken dramaturgischen Arbeitens und Konzeptionierens beherrschen und in die Bühnenpraxis umsetzen können, die Entwicklung von Bühnenpräsentationen (Vor- und Nachbereitung) sowie die Techniken der Erstellung von Druckerzeugnissen für Theateröffentlichkeitsarbeit können. 


	Credits/SWS insgesamt

4 C/2 SWS

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Modulprüfung: Praktische Leistungen, 

Seminararbeit von ca. 15 Seiten Umfang. 

Das Modul wird nicht benotet.
	Credits/SWS einzeln

4C/2SWS



	Wahlmöglichkeiten


	Zugangsvoraussetzungen



	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

2-Fächer-BA, Fach Deutsche Philologie 

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage


	Dauer



	Sprache

Deutsch
	Maximale Studierendenzahl

15 Personen



	Modulkoordinator/in  

Klaus-Ingo Pißowotzki M.A., Seminar für Deutsche Philologie




	Berufsprofil

“Theaterpraxis”

	Module
	Themen
	ECTS

	Modul  B. Ger. 13/1 
	I.1  Einführung in die Theaterpraxis
	3 C

	Modul  B. Ger. 13/2
	I.2  Theater- und Dramentheorie
	4 C

	Modul  B. Ger. 13/3
	I.3  Grundübung zum Sprechen auf der Theaterbühne
	2 C

	Modul  B. Ger. 13/4
	I.4  Gruppen und Projekte leiten 
	3 C

	Modul  B. Ger. 13/5
	I.5  Theaterprojekt I 

oder

I.5.a  Theaterpraktische Übungen (3 Teilmodule), 

         davon mind. 1 Schauspielübung         (je 2 ECTS)
	6 C

	5 Module
	Summe der ECTS-Punkte:
	18 C


	Zertifikat

“Theaterpraxis und Präsentation”

	Module
	Themen
	ECTS

	I. (entspricht: Berufsprofil “Theaterpraxis”, 18 C)

	Modul  B. Ger. 13/1
	I.1  Einführung in die Theaterpraxis
	3 C

	Modul  B. Ger. 13/2
	I.2  Theater- und Dramentheorie
	4 C

	Modul  B. Ger. 13/3
	I.3  Grundübung zum Sprechen auf der Theaterbühne
	2 C

	Modul  B. Ger. 13/4
	I.4  Gruppen und Projekte leiten 
	3 C

	Modul  B. Ger. 13/5 
	1.5  Theaterprojekt I 

oder

1.5a  Theaterpraktische Übungen (3 Teilmodule), 

         davon mind. 1 Schauspielübung                                     (je 2 ECTS) 
	6 C

	II. (entspricht: Schlüsselqualifikationen, 18 C)

	Modul  B. Ger. 13/6 
	II.1  Theorie/Praxis-Seminar                                                  (4 + 2 ECTS)
	6 C

	Modul  B. Ger. 13/7
	II.2  Dramaturgie / Szenisches Schreiben
	2 C

	Modul  B. Ger. 13/8
	II.3  Szenisches Sprechen und Rezitation
	2 C

	Modul  B. Ger. 13/9
	II.4  Kulturmanagement
	2 C

	Modul  B. Ger. 13/10
	II.5  Theaterprojekt II
	6 C

	10 Module
	Summe der ECTS-Punkte:
	36 C


Georg-August-Universität Göttingen

Berufsprofil Theaterpraxis

Modul B. Ger. 13/1:

Modulart:Wahlmodul (Berufsprofil Theaterpraxis)

Einführung in die Theaterpraxis

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Die Studierenden gewinnen einen praxisorientierten allgemeinen Überblick über die Theaterarbeit. Sie lernen die Umsetzungsschritte vom geschriebenen Text bis zur Darbietung auf der Bühne in den verschiedenen Bereichen des Theaters in Grundzügen kennen und verstehen (Textauswahl, Dramaturgie, Bühnenbild, Licht, Ton- und Multimediaaspekte, Maskenbild, Kostüme und Requisiten, Bühnensprache, Mimik, Gestik, Bewegung, Rollenbesetzung, Probenarbeit, Organisation der Aufführungen, Kalkulation, Öffentlichkeitsarbeit). In einem dieser Teilbereiche vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse exemplarisch.

	Credits / SWS insgesamt

3 Credits/ 2 SWS



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen: 

Seminar: Einführung in die Theaterpraxis

Referat oder Präsentation (unbenotet)


	

	Wahlmöglichkeiten
Pflichtmodul 
	Zugangsvoraussetzungen

keine

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

2-Fächer-BA, Fach Deutsche Philologie
Berufsprofil Theaterpraxis

Zertifikat Theaterpraxis und Präsentation

	Angebotshäufigkeit

Im Turnus
	Dauer

Das Modul muss in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

15

	Modulkoordinator/in

Klaus-Ingo Pißowotzki M.A.


Georg-August-Universität Göttingen


Berufsprofil Theaterpraxis

Modul B. Ger. 13/2: 

Modulart: Wahlmodul (Berufsprofil Theaterpraxis)

Theater- und Dramentheorie

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, theater- oder dramentheoretische Fragestellungen zu reflektieren und ihre Ergebnisse in angemessener Form aufzubereiten und zu präsentieren. Gegenstand des Moduls können sein: eine Theater- oder Dramentheorie, Theater- oder dramengeschichtliche Fragen oder ein zentrales dramatisches Werk.


	Credits/SWS 

4 Credits/2 SWS



	Prüfungsanforderungen

Seminar:Theater und Dramentheorie

Schriftliche Leistung von max. 10 Seiten (unbenotet)


	

	Wahlmöglichkeiten
Pflichtmodul 
	Zugangsvoraussetzungen

keine

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

2-Fächer-BA, Fach Deutsche Philologie

Berufsprofil Theaterpraxis

Zertifikat Theaterpraxis und Präsentation

	Angebotshäufigkeit

Im Turnus
	Dauer

Das Modul muss in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

n.V.

	Modulkoordinator/in

Klaus-Ingo Pißowotzki M.A.


Georg-August-Universität Göttingen


Berufsprofil Theaterpraxis

Modul B. Ger. 13/3: 

Modulart: Wahlmodul (Berufsprofil Theaterpraxis)

Grundübung zum Sprechen auf der Theaterbühne

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden setzen ihre Stimme und Sprechweise allgemein physiologisch richtig und dabei insbesondere für die Bühnenanforderungen effektiv und angemessen ein. Sie erlernen den Einsatz interpretationsunterstützender Modulation, gewinnen eine präsente Vortragsweise beim Sprechen und erlangen Kenntnis förderlicher Übungen zum Zwecke selbstständigen Trainings. Dadurch verfügen sie über ein Repertoire von Übungen zur selbstständigen Vorbereitung ihrer Stimme für den Bühneneinsatz und erweitern ihre sprecherischen Gestaltungsmöglichkeiten. Sie erlangen und erproben die Fähigkeit, sich wirkungsvoll vor Publikum zu präsentieren.


	Credits/SWS 

[2 Credits/ 2 SWS]



	Prüfungsanforderungen

Bühnenseminar: Grundübung zum Sprechen auf der Theaterbühne

Präsentation vor Publikum mit Analyse von max. 30 Minuten (unbenotet)


	

	Wahlmöglichkeiten
Pflichtmodul 
	Zugangsvoraussetzungen

keine

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

2-Fächer-BA, Fach Deutsche Philologie

Berufsprofil Theaterpraxis

Zertifikat Theaterpraxis und Präsentation

	Angebotshäufigkeit

Im Turnus
	Dauer

Das Modul muss in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

12

	Modulkoordinator/in

Klaus-Ingo Pißowotzki M.A.


Georg-August-Universität Göttingen


Berufsprofil Theaterpraxis

Modul B. Ger. 13/4:

Modulart: Wahlmodul: (Berufsprofil Theaterpraxis)

Gruppen und Projekte leiten

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden gewinnen Kenntnis von Formen und Einsatzgebieten sowie Ablauf und Strukturierung von Projektarbeit, insbesondere von Methoden des Leitens, Begleitens und Steuerns von Projekten. Sie erwerben die notwendigen kommunikativen Fähigkeiten für die Gruppenleitung und -koordination (wie z. B. Techniken der Gesprächsführung und Moderation) und lernen, Projekte vorzubereiten, zu strukturieren und  zu begleiten sowie kommunikative Prozesse zwischen den Projektmitgliedern und mit externen Personen und Institutionen zu steuern.


	Credits/SWS 

3 Credits/2 SWS



	Prüfungsanforderungen

Seminar: Gruppen- und Projektarbeit

Erarbeitung und Präsentation eines Fallbeispieles sowie Analyse (unbenotet)
	

	Wahlmöglichkeiten
Pflichtmodul 
	Zugangsvoraussetzungen

Keine

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

2-Fächer-BA, Fach Deutsche Philologie

Berufsprofil Theaterpraxis

Zertifikat Theaterpraxis und Präsentation

	Angebotshäufigkeit

Im Turnus
	Dauer

Das Modul muss in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

12

	Modulkoordinator/in

Klaus-Ingo Pißowotzki M.A.


Georg-August-Universität Göttingen


Berufsprofil Theaterpraxis

Modul B. Ger. 13/5: 

Modulart: Wahlmodul (Berufsprofil Theaterpraxis)

Theaterprojekt I

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden beteiligen sich an der Gestaltung und Durchführung eines Theaterprojektes, indem sie entweder dieses Projekt selbstständig leiten oder in einem der Teilbereiche (Schauspiel, Maske, Technik o.Ä.) aktiv mitwirken und zum Gelingen des Projektes beitragen. Sie zeigen, dass sie in der Lage sind, theaterpraktische Probleme zu erkennen und zu lösen. Nach Durchführung des Projektes ist in einem Auswertungssitzung die eigene Leistung entsprechend zu reflektieren.


	Credits/SWS 

6 Credits/4 SWS



	Prüfungsanforderungen

Theaterprojekt 

Präsentation/Referat mit Handout oder schriftliche Reflexion (max. 10 Seiten) (unbenotet)


	

	Wahlmöglichkeiten
Modul 13/5.a (3 Teilmodule)
	Zugangsvoraussetzungen

Modul B.Ger.13/1 Einführung in die Theaterpraxis oder Zulassung durch den Übungsleiter

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

2-Fächer-BA, Fach Deutsche Philologie

Berufsprofil Theaterpraxis

Zertifikat Theaterpraxis und Präsentation

	Angebotshäufigkeit

Im Turnus
	Dauer

Das Modul muss in zwei Semestern abgeschlossen werden.

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

15

	Modulkoordinator/in

Klaus-Ingo Pißowotzki M.A.


Georg-August-Universität Göttingen


Berufsprofil Theaterpraxis

Modul B. Ger. 13/5a: 

Modulart: Wahlmodul

Theaterpraktische Übungen

	Lernziele, Kompetenzen

Als Alternative zu Theaterprojekt I nehmen die Studierenden an drei theaterpraktischen Übungen teil (Schauspiel, Improvisation, Bühnenbau, Maske, Kulturmanagement o.Ä.), unter denen mindestens eine Schauspielübung sein muss. Sie erbringen in jeder dieser Übungen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, die in der Übung erworbenen Kenntnisse praktisch umzusetzen und diese Umsetzung zu reflektieren.

Teilmodul 1: Schauspielübung

Teilmodul 2: Theaterübung

Teilmodul 3: Theaterübung


	Credits/SWS 

ingesamt

6 Credits/6 SWS

Credits/SWS

einzeln

2 Credits/2 SWS

2 Credits/2 SWS

2 Credits/2 SWS



	Prüfungsanforderungen

Mündliche Präsentation und Reflexion im Umfang von max. je 30 Minuten jeweils in 1,2 und 3 (unbenotet) 
	

	Wahlmöglichkeiten
Modul I.5: Theaterprojekt I
	Zugangsvoraussetzungen

keine

	Wiederholbarkeit

Alle Teilmodule zweimalig
	Verwendbarkeit

2-Fächer-BA, Fach Deutsche Philologie

Berufsprofil Theaterpraxis

Zertifikat Theaterpraxis und Präsentation

	Angebotshäufigkeit

Im Turnus
	Dauer

Jedes Teilmodul muss in zwei Semestern abgeschlossen werden.

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

15 (für jedes Teilmodul)

	Modulkoordinator/in

Klaus-Ingo Pißowotzki M.A.


Georg-August-Universität Göttingen


Zertifikat Theaterpraxis und Präsentation

Modul B. Ger. 13/6: 

Modulart: Wahlmodul

Theorie/Praxis-Seminar

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, theater- oder dramentheoretische Aspekte zu verstehen und in die Praxis umzusetzen. Das Seminar besteht aus einem Theorieteil, in dem eine Theater- oder Dramentheorie am Beispiel eines oder mehrerer Dramen diskutiert wird. Im Praxisteil werden Szenen erarbeitet, die die Wirkungsweise der Theorien auf der Bühne exemplarisch verdeutlichen.


	Credits/SWS 

insgesamt

6 Credits/4 SWS

	Prüfungsanforderungen

Seminar: Theorie und Praxis der Theaterarbeit

Theorieteil: Schriftliche Leistung von max. 10 Seiten (unbenotet)

Praxisteil: Präsentation und schriftliche Reflexion (max. 15 Seiten) (unbenotet)
	

	Wahlmöglichkeiten
Pflichtmodul 
	Zugangsvoraussetzungen

Keine

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

2-Fächer-BA, Fach Deutsche Philologie

Berufsprofil Theaterpraxis 

Zertifikat Theaterpraxis und Präsentation

	Angebotshäufigkeit

Im Turnus
	Dauer

Das Modul muss in zwei Semestern abgeschlossen werden.

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

12

	Modulkoordinator/in

Klaus-Ingo Pißowotzki M.A.


Georg-August-Universität Göttingen


Zertifikat Theaterpraxis und Präsentation

Modul B. Ger. 13/7: 

Modulart: Wahlmodul

Dramaturgie / Szenisches Schreiben

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden lernen theoretische Konzepte, Bedingungen und Wirkungsweisen des szenischen Schreibens kennen. Sie üben sich in der szenischen Gestaltung von Texten und/oder in Bühnenadaptionen und/oder in der dramaturgischen Bearbeitung eines dramatischen Textes, und sie zeigen, dass sie die Bühnenwirksamkeit der erstellten oder bearbeiteten szenischen Texte einschätzen können. 


	Credits/SWS 

2 Credits/ 2 SWS



	Prüfungsanforderungen

Seminar: Dramaturgie/Szenisches Schreiben

Präsentation und Reflexion eines szenischen Textes (unbenotet)


	

	Wahlmöglichkeiten
Pflichtmodul 
	Zugangsvoraussetzungen

keine

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

2-Fächer-BA, Fach Deutsche Philologie

Berufsprofil Theaterpraxis 

Zertifikat Theaterpraxis und Präsentation

	Angebotshäufigkeit

Im Turnus
	Dauer

Das Modul muss in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

12

	Modulkoordinator/in

Klaus-Ingo Pißowotzki M.A.


Georg-August-Universität Göttingen


Zertifikat Theaterpraxis und Präsentation

Modul B. Ger. 13/8: 

Modulart: Wahlmodul

Szenisches Sprechen und Rezitation

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden lernen unterschiedliche literarische Textsorten sprecherisch angemessen zu präsentieren. Sie gewinnen die Kenntnis unterschiedlicher Vortragsformen und die Fähigkeit der Unterscheidung von Rollensprechen und Textrezitation. Sie weiten ihr stimmliches Gestaltungsspektrum aus, verbessern die Steuerungsfähigkeit ihres sprecherischen Ausdrucks und optimieren ihre Präsentation vor Publikum. Sie sind in der Lage, den Anforderungen an die sprecherische Gestaltung und Präsentation von Texten vor Publikum gerecht zu werden.


	Credits/SWS 

2 Credits/2 SWS



	Prüfungsanforderungen

Seminar: Szenisches Sprechen und Rezitation

Präsentation eines literarischen Textes und Analyse der sprecherischen Umsetzung (unbenotet)


	

	Wahlmöglichkeiten
Pflichtmodul 
	Zugangsvoraussetzungen

Modul B Ger 13.3: Grundübung zum Sprechen auf der Theaterbühne

oder Zulassung durch den Übungsleiter

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

2-Fächer-BA, Fach Deutsche Philologie

Zertifikat Theaterpraxis und Präsentation

	Angebotshäufigkeit

Im Turnus
	Dauer

Das Modul muss in einem Semester abgeschlossen werden.

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

12

	Modulkoordinator/in

Klaus-Ingo Pißowotzki M.A.


Georg-August-Universität Göttingen


Zertifikat Theaterpraxis und Präsentation

Modul B. Ger. 13/9: 

Modulart: Wahlmodul

Kulturmanagement

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden lernen das Theater als einen Kulturbetrieb kennen und erlangen Einblick in das Projektmanagement und die Presselandschaft. Sie gewinnen einen Überblick über die Anforderungen an die öffentliche Präsentation einer Theaterveranstaltung (z.B. Presseinformation und Werbestrategien), ihre Kalkulation (Einnahmen/Ausgaben-Planung, ggf. Einwerben von Geldmitteln) sowie die Konzeption und Erstellung von Druckerzeugnissen (Werbematerial, Programmheft usw.). In einem der Teilbereiche wenden sie dieses Wissen am Beispiel einer aktuellen Theaterproduktion konkret an.


	Credits/SWS 

2 Credits/ 2 SWS



	Prüfungsanforderungen

Seminar: Kulturmanagement

Erstellung und Präsentation eines Druckerzeugnisses, einer Kalkulation oder eines Konzeptes (unbenotet)


	

	Wahlmöglichkeiten
Pflichtmodul 
	Zugangsvoraussetzungen

keine

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

2-Fächer-BA, Fach Deutsche Philologie

Berufsprofil Theaterpraxis (Modul I.5.a)

Zertifikat Theaterpraxis und Präsentation

	Angebotshäufigkeit

Im Turnus
	Dauer

Das Modul muss in zwei Semestern abgeschlossen werden.

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

12

	Modulkoordinator/in

Klaus-Ingo Pißowotzki M.A.


Georg-August-Universität Göttingen


Zertifikat Theaterpraxis und Präsentation

Modul B. Ger. 13/10: 

Theaterprojekt II

Modulart: Wahlmodul

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden zeigen, dass sie theaterpraktisch denken und arbeiten können. Erwartet wird eine umfangreiche Spezialisierung in einem der Theaterbereiche (z.B. Regie, Schauspiel, Maske, Kostümbild, Licht o.Ä.) sowie die gelungene Umsetzung dieser Kenntnisse und Fähigkeiten im Rahmen einer Theaterproduktion. In einer abschließenden Reflexion zeigen die Studierenden, dass sie in der Lage sind, bühnenwirksame Entscheidungen begründet zu treffen und praktikable Strategien für ihre Umsetzung entwickeln zu können. 


	Credits/SWS 

6 Credits/ 2 SWS



	Prüfungsanforderungen

Theaterprojekt

Schriftliche Reflexion (max. 30 Seiten) (unbenotet)


	

	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul 
	Zugangsvoraussetzungen

Modul B Ger 13.1: Einführung in die Theaterpraxis

Modul B Ger..13/5: Theaterprojekt I 

oder (statt Modul 13/5) 

B Ger 13/5a: Theaterpraktische Übungen (3 Teilmodule)

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

2-Fächer-BA, Fach Deutsche Philologie

Zertifikat Theaterpraxis und Präsentation

	Angebotshäufigkeit

Im Turnus
	Dauer

Das Modul muss in drei Semestern abgeschlossen werden.

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

12

	Modulkoordinator/in

Klaus-Ingo Pißowotzki M.A.


6. Exemplarischer Studienverlaufsplan für das Fach Deutsche Philologie/Deutsch

Durch Wahlmöglichkeiten können sich diverse andere Studienverläufe ergeben.

	1. Semester

(Orientierungsmodul)


	Modul: B. Ger. 1.1 (alt: 1.1): Basismodul: Einführung in die Germanistik – Grundtechniken, Konzepte, Methoden (12 C)

( VL Grundlagen 1.1 

(3 C)

( BS Literaturwissenschaft 1.1 
(3 C)

( BS Mediävistik 1.1 

(3 C)

( BS Sprachwissenschaft 1.1
(3 C)

	2. Semester

(Orientierungsmodul)


	Modul: B. Ger. 1.2 (alt: 1.2): Basismodul: Einführung in die Germanistik – Grundtechniken, Konzepte, Methoden (12 C)

( VL Grundlagen 1.2 

(3 C)

( BS Literaturwissenschaft 1.2 
(3 C) 

( BS Mediävistik 1.2 

(3 C)

( BS Sprachwissenschaft 1.2
(3 C)

	3. Semester


	Modul: B. Ger. 2.1 (alt 2.1): Aufbaumodul Literaturwissenschaft – Historische und systema​tische Perspektiven (6 C)

( VL Literaturwissenschaft:      

     Gattungen in historischer 

     und systematischer Hinsicht

( AS Literaturwissenschaft
	Modul: B. Ger. 2.2 (alt: 2.2): Aufbaumodul Mediävistik – Historische und systematische Perspektiven  (6 C)

( VL Mediävistik: Gattun-

     gen in historischer und 

     systema​tischer Hinsicht

( AS Mediävistik 


	Modul:  B. Ger.  4 (alt: 4): Nicht schuli​sche Wissens​vermittlung 
     (3 C) 

( BS außerschulische Fachdidaktik

Im lehramts​bezoge​nen Profil wird dieses Modul ersetzt durch das Modul: B. Ger. 5 (alt: 5): Fachdidaktik Deutsch ( 6 C)
Die drei zusätz​lichen Credits werden dem Professionalisie​rungs​bereich (fachdidaktische  Kompetenz) zugeordnet.

	4. Semester


	Modul: B. Ger. 2.3 (alt: 2.3): Aufbaumodul Sprachwissenschaft  – Historische und systemati​sche Perspektiven (6 C)

( VL Sprachwissenschaft:   
     Kommunikative Einheiten, 
     Wort, Satz, Text, Diskurs 

( AS Sprachwissenschaft 
	Modul: B. Ger. 3.1 (alt: 3.1): Vertiefungsmodul Literaturwissenschaft – Text, Medien, Kultur (7 C)

( VL Literaturwissenschaft: 
    Geschich​te und Theorie 
    der Literatur

( VS Literaturwissenschaft


	

	5. Semester


	Modul: B. Ger. 3.2 (alt: 3.2): Vertiefungsmodul Mediävistik – Text, Medien, Kultur (7 C)

( VL Mediävistik: Geschichte 
     und Theorie der Mediävis-
     tik

( VS Mediävistik 


	Modul: B. Ger. 3.3 (alt: 3.3): Vertiefungs-modul Sprachwissenschaft – Sprache, Medium und Gesellschaft (7 C)

( VL Sprachwissenschaft: 
    Text, Medium und Sprach​    verwendung 

( VS Sprachwissenschaft 
	

	6. Semester
	Bachelorarbeit 12 C




· Gestrichelte Linien bedeuten: Die Reihenfolge der Aufbaumodule ist im 3. und 4. Semester je nach Angebot frei wählbar, ebenso die der Vertiefungsmodule im 5. und 6. Semester.

· VL = Vorlesung, BS = Basisseminar, AS = Aufbauseminar, VS = Vertiefungsseminar

7. Exemplarischer Studienverlaufsplan für das Fach Deutsche Philologie / Deutsch 

in Kombination mit einem Zweitfach

	1. Semester

(Orientierungsmodul)


	Modul B. Ger. 1.1 (alt: 1.1): Basismodul: Einführung in die Germanistik – Grundtechniken, Konzepte, Methoden (12 C)

( VL Grundlagen 1.1 

(3 C)

( BS Literaturwissenschaft 1.1 
(3 C)

( BS Mediävistik 1.1 

(3 C)

( BS Sprachwissenschaft 1.1 
(3 C)
	Einführungsmodule des 2. Faches 

(z. B. Mittlere und Neuere Geschichte im 1. Studienjahr 

21 C)

	2. Semester

(Orientierungsmodul)


	Modul B. Ger. 1.2 (alt: 1.2): Basismodul: Einführung in die Germanistik – Grundtechniken, Konzepte, Methoden (12 C)

( VL Grundlagen 1.2 

(3 C)

( BS Literaturwissenschaft 1.2 
(3 C) 

( BS Mediävistik 1.2 

(3 C)

( BS Sprachwissenschaft 1.2 
(3 C)
	

	3. Semester


	Modul B. Ger. 2.1 (alt: 2.1): Aufbau​modul Literaturwissensch. – Historische und systema​tische Perspektiven (6 C)

( VL Literaturwissenschaft: 

    Gattungen in historischer

    und systemat. Hinsicht 

( AS Literaturwissenschaft
	Modul B. Ger. 2.2 (alt: 2.2): Aufbaumodul Mediävistik – Historische und systematische Perspektiven  (6 C)
( VL Mediävistik: Gattungen in historischer und systematischer Hinsicht

( AS Mediävistik 
	Aufbau- und fach-spezifische Module 

des 2. Faches 

(z. B. Mittlere und Neuere Geschichte im 2. Studienjahr 

33 C)



	 4. Semester


	Modul B. Ger. 2.3 (alt: 2.3): Aufbaumodul Sprachwissenschaft  – Historische und systemati​sche Perspektiven (6 C)

( VL Sprachwissenschaft:   

     Kommunikative Einheiten 

     Wort, Satz, Text, Diskurs 

( AS Sprachwissenschaft 
	Modul B. Ger. 3.1 (alt: 3.1): Vertiefungsmodul Literaturwissenschaft – Text, Medien, Kultur (7 C)
( VL Literaturwissenschaft: Geschichte undTheorie der Literatur

( VS Literaturwissenschaft 
	

	
	Modul B. Ger. 4 (alt: 4): außerschulische Wissensvermittlung (3 C) 

( BS außerschulische Fachdidaktik
	

	5. Semester


	Modul B. Ger. 3.2 (alt: 3.2): Vertiefungsmodul Mediävistik – Text, Medien, Kultur (7 C)

( VL Mediävistik: 

     Geschichte und Theorie 

     der Mediävistik

( VS Mediävistik 


	Modul B. Ger. 3.3 (alt: 3.3): Vertiefungsmodul Sprachwissenschaft – Sprache, Medium u. Gesellschaft (7 C)

( VL Sprachwissenschaft: 
    Text, Medium und 
    Sprachverwendung 

( VS Sprachwissenschaft 
	Vertiefungsmodule des 2. Faches 

(z. B. Mittlere und Neuere Geschichte im 3. Studienjahr 

12 C)



	insgesamt 66 C für das 1. Fach
	insg. 66 C für das 2. Fach

	6. Semester
	                                          Bachelorarbeit 12 C

	Professionalisierungsbereich 36 C

	Summe der Credits insgesamt: 180 C


· Gestrichelte Linien bedeuten: Die Reihenfolge der Aufbaumodule ist im 3. und 4. Semester je nach Angebot frei wählbar, ebenso die der Vertiefungsmodule im 5. und 6. Semester.

VL = Vorlesung, BS = Basisseminar, AS = Aufbauseminar, VS = Vertiefungsseminar



























